Studienseminar fir Gymnasien in Darmstadt

Was erwartet mich im Vorbereitungsdienst?

Eine Austauschveranstaltung zwischen
Lehramtsstudierenden der TUDa und Mitgliedern
des Studienseminars fir Gymnasien in Darmstadt



1. Organisation des
Vorbereitungsdienstes

2. Anforderungen
3. Austausch mit LiV
4. Klarung offener Fragen




Rechtliche Grundlage

e Hessisches Lehrkraftebildungsgesetz
(HLbG)

e Durchfuihrungsverordnung (HLbGDV)
e Kerncurriculum

e Seminarinternes
Ausbildungscurriculum
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Ausbildungsbereich Studienseminar

1. Fachdidaktische Module
e Unterrichten im Fach (2 Facher)

2. Allgemeinpadagogische Module

e Die Lernumgebung im Unterrichtsfach
innovativ gestalten (MLIG)

e Diagnostizieren, Fordern, Beurteilen (MDFB)

e Unterrichtsentwicklung an Gymnasien
(MUEGYM)



Studienseminar fir Gymnasien in Darmsta dt

Ausbildungsbereich Studienseminar

3. Ausbildungsveranstaltungen
e EinfUhrung in Schule und Unterricht (VEin)

* Beratung und Reflexion von beruflichen
Handlungssituationen (VBRH)

* Erziehen, Beraten, Betreuen (VEBB)

* Innovieren in Unterricht und Schule (VINN)
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Strukturmodell des Vorbereitungsdienstes

Einfiihrungsphase 1. Hauptsemester 2. Hauptsemester Priifungssemester
01.11.2023-21.01.2024 01.02.2024-31.07.2024 01.08.2024-31.01.2025 01.02.2025-31.08.2025
Hospitationen Ausbildungsunterricht: 10-12 Ausbildungsunterricht: 10-12 Ausbildungsunterricht: 10-12 Unterrichtsstunden (2-4
kein eigenverantwortlicher Unterrichtsstunden (2-4 Unterrichtsstunden (2-34 doppeltbesetzt)
Unterricht doppeltbesetzt) doppeltbesetzt) Hospitation mind. 2 Unterrichtsstunden
. } - Hospitation mind. 2 Hospitation mind. 2
Dienstantritt, Vereidigung, sl .
Einflhrung Beamtenrecht etc.. 50 el nden LI ETE R I AT Modul 7—
Zeitstunden Prisenz " .
. ) Unterrichtsentwicklung an
Modul 1 - Unterrichten Modul 4 — Unterrichten Gymnasien [MUEG\"M']g
1. Unterrichisfach 1. Unterrichtsfach 20 Zeitstunden
20 Zemtstunden 20 Zeitstunden [Fach 1: 10 Zeitstunden
Fach 2: 10 Zeitstunden)
Modul 2 — Unterrichten Modul 5— Unterrichten
2. Unterrichtsfach 2_Unterrichtsfach
20 Zeitstunden 20 Zeitstunden Vorbereitung auf Zweite
Staatsprufung:
| 35— Die Lern ngim Modul 6 — D i \Lf:‘:::e::::l:g der beiden
Unterrichtsfach innovativ gestalten Fordern, Beurteilen VurbI:areitung der
i MDFB
(MUG) (MDFB) miindlichen Priffung
20 Zeitstunden 20 Zeitstunden

Berufsorientierung praxisnah
oder

Beratung und Gesprachsfihrung

ader = optional
Bilingualer Unterricht

oder

Schulrecht
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Ausbildungsbereich Schule

Unterricht an der Ausbildungsschule

1. Hospitationsunterricht

in EinfUhrungsphase: 10 Stunden/Woche
in Haupt- und Priufungssemestern mind. 2
Stunden/Woche

2. Eigenverantworteter Unterricht

in Hauptsemestern und Prufungssemester 10-12
Stunden/Woche, davon 2 bis 4 Stunden in
Doppelbesetzung
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4. Anforderungen

1. Fachdidaktik

e unerlasslich: gute bis sehr gute
Fachkompetenz

e Kenntnis der Kerncurricula und
Bildungsstandards

e fachdidaktische Grundlagen
e Erfahrungen mit SuS
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4. Anforderungen

2. Selbstkompetenz

Freude am Umgang mit Menschen
Konfliktfahigkeit

Belastbarkeit

Geduld

Fahigkeit, mit Kritik konstruktiv umzugehen

Organisationsfahigkeit, Zeitmanagement und
Selbstdisziplin

Freude an und Kenntnisse in seinen Fachern
Eigeninitiative




Studien

seminar fur Gymnasien in Darmstadt

5. Austausch mit LiV

e Seminare & Ausbildungsveranstaltungen als

Lerngelegenheit nutzen
n der Schule gemeinsam arbeiten & lernen

Fristen, Formalia, ... ? =2 Fragen? =» Fragen!

e Mitbestimmung geht am Seminar und an

Schulen!

e Und danach?
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Erganzung des ZfL zur Exmatrikulation

e Exmatrikulation erfolgt nach bestandener Prifung zum
Semesterende

e (nicht, wie in der Veranstaltung angegeben, wahrend des
Semesters)




	Folie 1: Was erwartet mich im Vorbereitungsdienst? 
	Folie 2: Ablauf
	Folie 3:  Rechtliche Grundlage
	Folie 4: Ausbildungsbereich Studienseminar
	Folie 5: Ausbildungsbereich Studienseminar
	Folie 6: Strukturmodell des Vorbereitungsdienstes
	Folie 7: Ausbildungsbereich Schule 
	Folie 8: 4. Anforderungen
	Folie 9: 4. Anforderungen
	Folie 10: 5. Austausch mit LiV
	Folie 11: 6. Klärung offener Fragen
	Folie 12: Ergänzung des ZfL zur Exmatrikulation

